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Pfingstgedanken zu Römer 12,11   

„Seid brennend im Geist.“

Jede Konfirmandin und jeder Konfirmand
hat  von  mir  bei  der  Konfirmation  eine
Streichholzschachtel  bekommen:  „Seid

brennend  im  Geist!“ hatte  ich  drauf-
geklebt.  Sie  sollen  darüber  nachdenken,
wofür sie sich in ihrem Leben  entzünden
lassen, wofür sie in ihrem  Leben brennen
wollen;  ob  das  Feuer,  das  sie  in  sich
entzünden, zerstört und vernichtet, oder ob
das Feuer Wärme hervorbringt, gar Liebe,
und damit die Gemeinschaft aufbaut.

Streichholzschachtel und Konfikerze

Ihre Konfirmationskerze, die an der Oster-
kerze entzündet wurde, steht für Letzteres.
Sie  können  sie  immer  wieder  anzünden,
wenn  sie  mal  nicht  weiter  wissen.  Denn

Christus das Licht des Lebens

der zu Ostern auferstandene  Christus will
das  entscheidende  Licht  in  ihrem  Leben
sein.  Er  will  ihnen  den  richtigen   Weg
weisen. Und der Heilige Geist  will  ihnen

das Feuer und die Lebenskraft
sein,  mit  allen  Problemen
umzugehen.

Heiliger Geist als Lebensfeuer

Zu Pfingsten erfüllt der Heilige
Geist  die  Jünger  Jesu.  Sie
hatten  sich  nach  der  Himmel-
fahrt  Jesu  erst  einmal  zurück-
gezogen,  sich  verkrochen,
waren unsichtbar geworden im
Gewimmel  Jerusalems.  Alle
Erfahrungen  mit  dem  Aufer-
standenen  waren  ausgetauscht
und in ihnen rumorte noch der
Satz  Christi:  „Selig  sind,  die

nicht  sehen  und  doch

glauben“ (Johannes  20,29).  Doch
nun  streckt  der  graue  Alltag
wieder  seine  Krallen  nach
ihnen  aus.  Gott  lässt  sie  aber

nicht  allein,  er  schickt  ihnen  wie
Feuerzungen den Heiligen Geist und macht
sie zu Aposteln, zu Verkündern der frohen
Botschaft:  Jesus  ist  auferstanden  und
vereint in seiner Liebe alle Menschen, die
an ihn glauben, zu seiner Gemeinde. 

Gottes Geist für uns alle

Auch  unsere  Konfirmierten  und  wir  alle
sollen  nicht  in  einem  grauen  Alltag
untergehen!  Gott  will  uns  begeistern  für
ein  Leben,  das  Erfüllung  findet  im
Glauben,  in  Frieden,  in  Gerechtigkeit,  in
Gemeinschaft und in Liebe. Öffnen wir uns
also für das Pfingstgeschehen und fangen
an  zu  brennen  für  Gott  und  seine
Gemeinde!  Denn  so  verheißt  die
Apostelgeschichte  (1,8):  „Ihr  werdet  die

Kraft des Heiligen Geistes empfangen!“

Ich  wünsche  allen  ein  gesegnetes
Pfingstfest!
                           Pfarrer Fridtjof Amling ■



3

Liebe Leser!
Wenn  man  sich  viel  vornimmt,  so  muss

man darauf gefasst sein, dass das Eine ge-

lingt  und  Anderes  nicht  in  die  Gänge

kommt. So hat mein Vorhaben, Erwachse-

ne – wie im letzten Gemeindebrief ange-

kündigt – für einen Krippenspielgottes-

dienst  am  Heiligabend  zu   begeistern,

Kein Krippenspiel von Erwachsenen

nur wenig Anklang gefunden und wird

deshalb nicht weiter verfolgt. 

Männergruppe gestartet

Dagegen ist  die  Männergruppe mit  in-

teressierten  Männern  gestartet.  Neben

ersten Aktivitäten wurden  die nächsten

Treffen geplant (s. S. 7 und 18).

Darüber hinaus gab und gibt es vieles Be-

richtenswertes  bzw.  Veranstaltungen,  zu

denen herzlich eingeladen wird:

Ostergottesdienst übervoll

Dank mehrerer Taufen war der Ostergottes-

dienst am 21. April (siehe Bild mit der Os-

terkerze beim Einzug) mit über 220 Besu-

chern übervoll, so dass wenige von ihnen

hinten in der Kirche sogar stehen mussten.

Beim  anschließenden  Osterfrühstück  fan-

den sich dann gut 90 Besucher im Saal ein.

Weltgebetstag klasse!

Auch der Weltgebetstag Anfang März war

gut  besucht  und wurde von allen  als  äu-

ßerst gelungen empfunden (s. S. 13).

Gemeindefest am 30. Juni

Das Gemeindefest am 30. Juni beginnt um

14.30 Uhr mit einem Gottesdienst und fin-

det  dann  wie  in  den  letzten  Jahren  auch

seine Fortsetzung rund um Kirche und Ge-

meindehaus  (s.  S.  10).  Dort  wird  auch

Hannah Bruckmann ihren geplanten Frei-

willigendienst in Afrika vorstellen, den un-

sere  Gemeinde  auch  ganz  offiziell  unter-

stützen wird (s. S. 11-12).

Ortskirchgeld noch immer aktuell

Mittlerweile steht nun die endgültige Auf-

stellung der  Kosten  für  den Kirchumbau,

diese betragen 222.000 €. 15.000 € fehlen

derzeit noch; so bitte ich unsere Gemeinde-

glieder  und  Freunde  der  Gemeinde,  zum

Schließen dieser Lücke mit ihrem freiwilli-

gen Ortskirchgeld 2019 beizutragen.

Seniorenfahrt nach Ibbenbüren

Auch im Sommer ist bei uns was los! So

geht es am 9. Juli mit unseren Senioren zu

NaturaGart nach Ibbenbüren (s. S. 17). Für

diese Fahrt kann man sich jetzt anmelden!

Internationaler Grillabend am 10. Juli

Und am 10. Juli wird der nächste Interna-

tionale Grillabend stattfinden (s. S. 18).

Friedhof: Müll und Aktion am 26. Juni

Auch der Friedhof beschäftigt  uns immer

wieder (s.  S.  14 u.  15),  insbesondere die

bisher  unzureichende  Mülltrennung  und

die  damit  verbundenen  Kosten.  Zudem

wird  zur  nächsten  Verschönerungsaktion

am 26. Juni eingeladen!

Ich  wünsche  Ihnen  eine  gesegnete  Som-

merzeit  voller  schöner  Begegnungen  und

Erlebnisse!

Ihr    

Pfarrer Fridtjof Amling ■
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Gottesdienste

Dinklage Wulfenau
Do         30.05.2019
Himmelfahrt

  9.30 Uhr Gottesdienst 10.45 Uhr Gottesdienst

So          02.06.2019
Exaudi

  9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst,
danach Kirchkaffee 

So          09.06.2019
Pfingsten

  9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Mo         10.06.2019
Pfingstmontag

 9.30 Uhr Gottesdienst

So          16.06.2019
Trinitatis

  9.30 Uhr Gottesdienst 

Mi         19.06.2019 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  

im Altenwohnhaus

So          23.06.2019
1. So n. Trinitatis

  9.30 Uhr Gottesdienst 10.45 Uhr Gottesdienst 

So          30.06.2019
2. So n. Trinitatis

14.30 Uhr (!) Gottesdienst, danach 
Gemeindefest

So          07.07.2019
3. So n. Trinitatis

  9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
danach Kirchkaffee

So          14.07.2019
4. So n. Trinitatis

  9.30 Uhr Gottesdienst 10.45 Uhr Gottesdienst

Mi         17.07.2019 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  

im Altenwohnhaus

So          21.07.2019
5. So n. Trinitatis

  9.30 Uhr Gottesdienst  

Sa          27.07.2019
Schützenfest

18.00 Uhr (!) Ökumenischer 
Gottesdienst im Festzelt

So          28.07.2019
6. So n. Trinitatis

  9.30 Uhr Gottesdienst  10.30 Uhr Kranzniederlegung am 
Ehrenmal, anschließend 
Gottesdienst

So          04.08.2019
7. So n. Trinitatis

  9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst,
danach Kirchkaffee

So          11.08.2019
8. So n. Trinitatis

  9.30 Uhr
 

10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

So          18.08.2019
9. So n. Trinitatis

  9.30 Uhr
 

Gottesdienst

11.00 Uhr Taufgottesdienst 
Mi         21.08.2019 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  

im Altenwohnhaus

So          25.08.2019
10. So n. Trinitatis

9.30 Uhr
 

Gottesdienst mit 
Begrüßung der neuen 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, 

anschließend Kirchkaffee 

10.45 Uhr Gottesdienst 

So          01.09.2019
11. So n. Trinitatis

  9.30 Uhr
 

Abendmahlsgottesdienst,
danach Kirchkaffee

So          08.09.2019
12. So n. Trinitatis

  9.30 Uhr  Gottesdienst 10.45 Uhr Gottesdienst 

Mi         11.09.2019 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  

im Altenwohnhaus

So          15.09.2019
13. So n. Trinitatis

  9.30 Uhr  Gottesdienst
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Einladung der Jugendgruppe am 28. Juni

Grillabend für die frisch Konfirmierten
Die im Mai Konfirmierten sind am 28. Juni

ab 17 Uhr zu einem Grillabend mit Spielen

und  Lagerfeuer  rund  um  das  Gemeinde-

Motto: Seid brennend im Geist!

haus  eingeladen!  Motto:  „Seid  brennend

im Geist!“ Die Jugendgruppe wird mit mir

den Abend vorbereiten.  Gemeinsam kann

man  auch  auf  die  Konfirmation  und  die

Konfirmandenzeit  zurückblicken  und sich

austauschen, was gut und was weniger gut

war.  Ich  bin  gespannt,  wer  noch  die

Streichholzschachtel von der Konfirmation

hat, die mit der

Aufschrift:

„Seid  bren-

nend  im

Geist.“ Wer sie

mitbringt,  für

den  habe  ich

noch etwas ex-

tra bereit!

Informationen zum Abend gibt es bei mir

unter Tel. 641.                Fridtjof Amling ■

Gemeindefest am 30. Juni

Danket dem Herrn, denn er ist freundlich!
Das  Gemeindefest  am  Sonntag,  dem  30.

Juni 2019, beginnt um 14.30 Uhr mit  ei-

nem Gottesdienst, in dem wir mit Blick auf

das  vergangene  Jahr  Dank  sagen  wollen

für alles, was uns in Kirche und Gemeinde

gelungen ist: „Danket dem Herrn, denn er

ist freundlich“ (Psalm 118,1). Unseren Dank

verbinden wir  mit  der  tatkräftigen Unter-

stützung von Hannah Bruckmann und ih-

rem  bevorstehenden  Freiwilligendienst  in

Afrika.  Dies  hat  der  Gemeindekirchenrat

auch ganz offiziell als Gemeindeprojekt für

die nächste Zeit beschlossen.

            Fridtjof Amling ■

Start des neuen Konfirmandenjahrgangs am 25. August

Begrüßung der neuen Konfis
Zum  Begrüßungsgottesdienst  des  neuen

Konfirmandenjahrgangs  sind  alle  Konfir-

mandinnen  und  Konfirmanden  mit  ihren

Familien und Paten am Sonntag, dem 25.

August,  um 9.30 Uhr in den Gottesdienst

eingeladen!  Beim  anschließenden  Kirch-

kaffee kann man sich näher kennenlernen.

Dies ist auch die letzte Möglichkeit für die

Anmeldung zum Unterricht, der in der Wo-

che darauf beginnt.      Fridtjof Amling ■
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Gruppen und Kreise
Alle  Veranstaltungen  finden,  soweit  nicht  anders

angegeben,  in  unserem  Gemeindehaus,  dem  Dietrich-

Bonhoeffer-Haus in Dinklage, Jahnstr. 30, statt.

Gemeindebriefverteilung

•  Montag, den  2. September                              15 Uhr

Gebetsversammlung

• jeden Samstag und Sonntag              13 – 15 Uhr

Frauenperlenkreis

Gott in meinem Alltag Raum geben mit den 

„Perlen des Glaubens“

• Dienstag, den    4. Juni         20 Uhr

• Dienstag, den    2. Juli         20 Uhr

• Dienstag, den    3. September         20 Uhr

Spielgruppe

• Freitag, den     7. und  21. Juni            9 – 10.30 Uhr

                                 Sommerpause

• Freitag, den     16. August            9 – 10.30 Uhr

Krabbelgruppe

• Freitag, den  14. und 28. Juni                     9 – 10.30 Uhr

                                      Sommerpause

• Freitag, den  23. August            9 – 10.30 Uhr

Seniorenkreis

• Dienstag, den 11. Juni 15 – 17 Uhr

• Dienstag, den   9. Juli (Seniorenfahrt)   9 – 19 Uhr

• Dienstag, den 13. August (Grillen) 15 – 17 Uhr

• Dienstag, den 10. September 15 – 17 Uhr

Bastelgruppe der Senioren

• Dienstag, den    4. Juni 15 – 17 Uhr

• Dienstag, den    3. September 15 – 17 Uhr
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Gottesdienste im Altenwohnhaus

• Mittwoch, 19. Juni, 17. Juli, 21. August und 11. September

jeweils 10 Uhr mit Abendmahl, Dechant-Plump-Str. 1

Trinitatischor

• Jeden Dienstag um 20 Uhr (Sommerpause vom 4.7.-12.8.)
Neue Chormitglieder sind herzlich willkommen!

Nähcafé

• Donnerstag, den   6. und 20. Juni 9 – 11 Uhr

                          Sommerpause

• Donnerstag, den   15. August 9 – 11 Uhr

• Donnerstag, den   5. und 19. September 9 – 11 Uhr

Bibelkreis

Der Bibelkreis ist offen für alle Interessierten und für alle Fragen, die sie

mitbringen – es sind keine Vorkenntnisse erforderlich!

• Montag, den   3. Juni                       20 – 21.30 Uhr
Thema: Apostelgeschichte – Urgemeinde 

• Montag, den   1. Juli                       20 – 21.30 Uhr
Thema: Apostelgeschichte – Missionsreisen 

             des Paulus

• Montag, den   19. August                       20 – 21.30 Uhr
Thema: Apostelgeschichte – 

             Judenchristen und Heidenchristen

Männergruppe

Alle interessierten Männer sind eingeladen! Wegen Absprachen und möglicher

Terminänderungen bitte bei F. Amling unter Tel. 641 nachfragen und anmelden.

• Freitag, den 14. Juni        19 – 21.00 Uhr
Thema: Zaun am Gemeindehaus anstreichen und 

             Vorbereitungen für das Gemeindefest

• Montag, den 8. Juli       18 – 20.00 Uhr
Thema: Imkerei - Besuch eines Bienenfreundes

• Donnerstag, den 15. August       17 – 20.00 Uhr
Thema: Besuch einer Tierarztpraxis 

Jugendgruppe

• jeden Freitag             17 – 19 Uhr

             4.7. - 14.8. Sommerpause (sonst nachfragen: Tel. 641)
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Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
Die  Anmeldung  der

neuen Konfirmandinnen

und  Konfirmanden  ist

möglich  am  Dienstag,

dem  18.  Juni,  von  15

Uhr bis 18 Uhr im Kir-

chenbüro,  Jahnstr.  30,

darüber hinaus bis zum

25. August bei Pfarrerin

Hilgen-Frerichs oder Pfarrer Amling.

Die  Jugendlichen  sollten  mindestens  12

Jahre alt sein und nach den Sommerferien

in die 7. Klasse kommen.

Begrüßungsgottesdienst am 25. August

Zur Anmeldung sollte das Stammbuch mit

Geburts-  und  Taufurkunde  (soweit

vorhanden) mitgebracht werden.

Zum  Begrüßungsgottesdienst  am  25.

August um 9.30 Uhr in der Trinitatiskirche

sind alle Familien herzlich eingeladen! Im

Anschluss  gibt  es  beim  Kirchkaffee

Gelegenheit, sich näher kennenzulernen.

KU als Blockunterricht oder wöchentlich

Danach beginnt dann der Unterricht, wobei

zwischen einem Blockunterricht einmal im

Monat am Samstagvormittag bei Pfarrerin

Hilgen-Frerichs  und  dem  wöchentlichen

Unterricht  bei  Pfarrer  Amling  (jeden

Donnerstag  von  16  Uhr  bis  17  Uhr)

gewählt werden kann – in den Schulferien

findet kein Konfirmandenunterricht statt. 

Die  Ordnung  für  die  Konfirmandenzeit

kann man auf unserer Webseite nachlesen: 

www.evangelisch-in-dinklage.de 

Die  Konfirmation  ist  für  die  Zeit  nach

Ostern  2021 geplant.  Wir  freuen uns  auf

eine intensive Konfirmandenzeit! ■

Konfirmandenunterricht
Gruppen von Pfarrerin Hilgen-Frerichs (Blockunterricht):

Hauptkonfirmandengruppe:    

• 22. Juni, 31. August und 21. September von 9 Uhr bis 12.30 Uhr 

Neue Vorkonfirmandengruppe:

• 7. September und 2. November 9 Uhr bis 12.30 Uhr

Gruppen von Pfarrer Amling (Unterricht wöchentlich):

Hauptkonfirmandengruppe:

• jeden Donnerstag von 17 Uhr bis 18 Uhr

Neue Vorkonfirmandengruppe:

• jeden Donnerstag von 16 Uhr bis 17 Uhr

In den Schulferien findet kein Konfirmandenunterricht statt!  ■

Impressum: Gemeindebrief  der  Ev.-luth.  Kirchengemeinde  Dinklage  /  Hrsg.:  Der  Gemeindekirchenrat,

Jahnstr. 30, 49413 Dinklage / V.i.S.d.P.: Pfarrer  Fridtjof Amling / Redaktionsschluss dieser Ausgabe war der

20.5.2019 /  Druck: Caritas-Sozial-Werk Dinklage, Auflage: 1800 Exemplare. 

Abgabe von Beiträgen für die nächste Ausgabe bis zum 21. August 2019
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Persönliches

Diamantene Hochzeit

       21.03.2019 – Margrit, geb. Boehm, und Günter Vogel

Taufen

       10.03.2019 – Elisa Straub

       10.03.2019 – Mia Pavilov

       07.04.2019 – Jakob Dogan (Osnabrück)

       21.04.2019 – Tilda Marie Knappert

       21.04.2019 – Daniel Schütz

       21.04.2019 – Andrej Melenteew

       21.04.2019 – Liana Melenteew

       21.04.2019 – Elina Abenov

       21.04.2019 – Marie-Louise Meißner

       28.04.2019 – Henry Krause

       12.05.2019 – Egon Wiens (Vechta)

Verstorbene

       14.03.2019 – Charlotte Fenzlaff, geb. Fischer     (84 Jahre)

       19.03.2019 – Waltraud Gnosa, geb. Pank            (79 Jahre)

       08.04.2019 – Anna Straub, geb. Wilhelm            (72 Jahre)

       07.05.2019 – Ingeburg Hausdorf, geb. Nestler    (64 Jahre)

„Wisst  ihr  nicht,  dass  alle,  die  wir  auf  Christus  Jesus

getauft sind, die sind in seinen Tod getauft? So sind wir ja

mit ihm begraben durch die Taufe in den Tod, damit, wie

Christus  auferweckt  ist  von  den  Toten  durch  die

Herrlichkeit des Vaters,  auch wir in einem neuen Leben

wandeln.“  

    Römer 6,3-4



Sonntag, 30. Juni 2019

Gemeindefest 
Zum  diesjährigen  Gemeindefest

am 30. Juni sind alle Gemeinde-

glieder und Freunde der Gemein-

de herzlich eingeladen!

Wir beginnen mit einem Dankgottesdienst,

in  dem wir  auf  das  vergangene  Jahr  zu-

Dankgottesdienst um 14.30 Uhr

rückblicken, das uns mit dem Kirchumbau

in  Atem  gehalten  hat.  Dafür  sind  bisher

alle sehr zufrieden mit dem Ergebnis – ein

erster Grund zu danken! 

Dienstjubiläum von Küsterin Olga Kljat

Ein  zweiter  Grund  zu  danken  ist  unsere

Küsterin  Olga  Kljat,  deren  20-jähriges

Dienstjubiläum wir würdigen wollen!

Afrika in den Blick nehmen

Und schließlich stellt  uns Hannah Bruck-

mann den Kontinent Afrika näher vor, wo

sie demnächst einen Freiwilligendienst ab-

leistet.  Der Dank für die Möglichkeit des

Dienstes verbindet sich dabei mit der Bitte

um tatkräftige Unterstützung.

Musik, Hüpfburg und Grillen

Danach  geht  es  mit  Kaffee  und  Kuchen,

mit  Hüpfburg,  Tischfußball  und  Spielen,

mit Musik und Grillen weiter – wie in den

letzten Jahren alles kostenlos!

Ganz  herzlich  bitten  wir  um  Kuchen

und Salatspenden!

            Fridtjof Amling ■
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Hannah Bruckmann geht nach Uganda -

Unterstützung für Freiwilligendienst nötig
Ein  spannendes,  interessantes  und

geistlich  herausforderndes  Jahr  hat

Hannah Bruckmann vor sich,  denn

sie  wird  ab  dem  Herbst  einen

einjährigen  Freiwilligendienst  in

Uganda an einer Schule absolvieren,

die  von  katholischen  Schwestern

geleitet wird. 

Uganda liegt im Herzen Afrikas, hat 43
Millionen Einwohner und ist ein Drittel
kleiner als Deutschland.

Im  Gottesdienst  auf  unserem
Gemeindefest am 30. Juni wird  Hanna

Eingang zur Grundschule

Bruckmann  von  ihren  Plänen
als  Freiwilligendienstlerin  be-
richten  und  um  finanzielle
Unterstützung für sich werben –
und  ist  natürlich  auch  im
Anschluss  darauf  ansprechbar.
Wie sie dazu kam, hat  sie uns
geschrieben:

Als  Schülerin  der  Liebfrauen-
schule in Vechta stand für mich
in  diesem Frühjahr  das  Abitur
an. Natürlich stellt sich da auch
die Frage, was  danach  kommt. Mit  dem  

Morgendliche Versammlung

Gedanken, nach der Schulzeit ein Jahr
ins Ausland zu gehen, hatte ich schon
eine  ganze  Zeit  lang  gespielt.  Die
Möglichkeiten hierzu sind jedoch zahl-
reich  und  können  im ersten  Moment
ziemlich  überwältigend  erscheinen.
Nach einigem Überlegen entschied ich
mich,  einen Freiwilligendienst  zu  ab-
solvieren. Aber auch, wenn mich viele
Projekte,  die  im  Internet  angepriesen
wurden,  ansprachen,  überzeugte  mich

keines davon auf Anhieb. (weiter S. 12)

Schüler in der Mensa
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Das änderte sich, als ich von einem Lehrer
auf  unsere  Partnerschule  in  Afrika
angesprochen   wurde.   Die  „Notre  Dame

Schlafsaal

Academy“ liegt  in  Uganda  (wo  sie
mittlerweile  zu  den  fünf  besten
Schulen des Landes gehört) und wird
von  Schwestern  aus  aller  Welt
geführt.  Die  meisten  der  etwa  500
Schüler  und  Schülerinnen  werden
nicht  nur  unterrichtet,  sondern
wohnen dort auch, da ihre Familien
zu weit entfernt leben. Wie familiär
und  herzlich  die  Schule  ist,  wurde
auf  den  zahlreichen  Fotos,  die  mir
Schwester  Josefa  Maria  Bergmann,
eine  ehemalige  Deutschlehrerin  der
Liebfrauenschule  Vechta,  zukom-
men  ließ,  deutlich.  Über  sie  wurde
auch  der  Kontakt  zur  Schule  hergestellt.
Nach unzähligen Emails und aufgeregtem
Abwarten stand dann fest: Hier werde ich
meinen Freiwilligendienst absolvieren. 

Mich  spricht  diese  Ein-
satzstelle  besonders  wegen
der  minimalistischen
Lebensweise  und  der
Fokussierung  auf  den
christlichen  Glauben  an.
Andere  Essensgewohnhei-
ten,  eine  für  mich  voll-
kommen  neue  Kultur  und
auch die grundverschiedene
Einstellung  zu  Konsum

werden mich sicher sehr herausfordern. 
Glücklicherweise  habe  ich  die  Organi-
sation  MaZ  (Missionare  auf  Zeit)  an
meiner  Seite,  die  mich  besonders  bei
organisatorischen Fragen berät. Ein solcher
Freiwilligendienst  ist  jedoch  nicht
umsonst.  Zwar übernimmt der  Staat  etwa
die  Hälfte  der  Kosten,  jedoch muss  auch
der Freiwillige selbst eine gewisse Summe
aufbringen.  Da  ich  dies  alleine  nicht
schaffen könnte,  möchte  ich  Sie  um Ihre
Unterstützung bitten.  Mehr  Informationen
zu  diesem  sogenannten  Unterstützerkreis
erhalten  Sie  unter  der  Telefonnummer
04443/4317  oder  auf   dem Gemeindefest,

Sr. M. Bernade mit Kindergartenkindern

wo  ich  das  Projekt  genauer  vorstellen
werde.
                              Hannah Bruckmann ■



    Von Frauen für Frauen

„Kommt, alles ist bereit” Unter diesem Motto hatte das ökumenische Weltgebetstagsteam

am  1.  März  zur  Feier  des  Weltgebetstagsgottesdienstes  eingeladen.  Unter  den

Gottesdienstbesuchern in der gut gefüllten Trinitatiskirche befanden sich sogar ein paar

Männer.  Schön,  dass  auch  sie  der  Einladung  gefolgt  sind.  Eindrucksvoll  wurden  in

unserem  neuen  Altarraum  an  einem  gedeckten  Tisch  die  Stimmen  von  Frauen  aus

Slowenien zu Gehör gebracht. Im Anschluss an den Gottesdienst fanden sich alle zum

gemütlichen  Miteinander  bei  Kaffee,  Kuchen  und  Länderinfos  zu  Slowenien  im

Gemeindehaus ein. So wurde der

Weltgebetstag  wieder  zu  einem

gelungenen  Ereignis  für  unsere

Gemeinden in der Verbundenheit

mit  ChristInnen  aus  der  ganzen

Welt.



Mülltrennung auf dem Friedhof
Es  hat  bei  der  letzten  Friedhofsaktion
schon  einiges  an  Mühe  und  Arbeit  ge-
kostet, um das Gelände rund um die Müll-
kästen und den Container für Grünabfälle
in  Ordnung  zu  bringen:  Schalen,  kaputte
Vasen,  Lampen,  Plastikpaletten  für  Blu-
men und anderes mehr wurde zusammen-
getragen  und  auseinander  sortiert,  um  es
den richtigen Abfallbehältern zuzuordnen. 

Überschüssiger Kies ersetzt – danke! 

Hinzu  kommt  Kies,  den  es  zu  entsorgen
gilt. Ein Drittel einer Grabfläche darf nicht
abgedeckt werden, sondern muss bepflanzt
werden. Überschüssiger Kies, der dankens-
werterweise  von  Gräbern  entfernt  wurde
und sackweise neben einem der Container
abgestellt  wurde,  wiegt  viel  und  bedarf
eines gesonderten Abtransports.

Jeder Friedhofsnutzer ist angesprochen

Bei unseren Friedhofsaktionen ist deshalb
häufiger ein Seufzer zu hören: „Wie schön

wäre  es,  wenn  jeder  Friedhofsbesucher

selber  gründlich  seine  Abfälle  sortieren

würde  und  im  Zweifel  Müll  auch  mal

zuhause entsorgt.“

Doch  das  Klagen  nützt  wenig,  denn  es
bleibt dabei: Es ist mühsam, Müll zu tren-

nen,  um ihn der  Wiederverwertung zuzu-
führen.  Das ist  im Privathaushalt  so,  und
diese  Erfahrung  machen  wir  ebenso  auf
dem  Friedhof.  Da  führt  kein  Weg  dran
vorbei!  Die  konsequent  durchgeführte
Mülltrennung ist dabei im  Interesse aller
Friedhofsnutzer,  da   dann   die  geringsten

Bitte Abfälle konsequent trennen!

Kosten anfallen. Insbesondere in den gro-
ßen Grünabfall-Container gehören tatsäch-
lich nur Grünabfälle ohne Drähte und ohne
jedwedes Plastik – ansonsten erhöhen sich
die Kosten für die Entsorgung des Contai-
nerinhalts um ca. 500 € pro Leerung. 

Graue, blaue und gelbe Tonne

Damit alles getrennt werden kann, wurden
in  letzter  Zeit  eine  graue  Restmülltonne,
eine  blaue  Papiertonne  und  eine  gelbe
Tonne für Verpackungsmaterial aufgestellt.
Nun fehlen noch Hinweisschilder, die auf
die korrekte Mülltrennung hinweisen.

Gefragt sind Verbesserungsvorschläge 

Für  Vorschläge  zur  Verbesserung  der
Müllsituation  kann  man  uns  und  mich
jederzeit  ansprechen  –  Hauptsache,  wir
kommen beim Müll voran!

        Fridtjof Amling ■



Friedhof 2019

Friedhofsaktion 

am 26. Juni
Am Mittwoch, dem 26. Juni, von

18 Uhr bis 20 Uhr sind alle Fried-

hofsnutzer  zu  einer  Verschöner-

ungsaktion auf unseren Ev. Fried-

hof eingeladen. 

Wie schon beim sehr erfolgreichen Arbeits-
einsatz im April  wollen wir  mit  vereinten
Kräften das äußere Bild unseres Friedhofs
verbessern und  nach  ganz  praktischen Re-

Je mehr Hände helfen …

gelungen  z.B.  für  die  Mülltrennung  und
-entsorgung suchen.

Im  Spätsommer,  am  Samstag,  dem  21.
September, von 9 Uhr bis 12 Uhr wird dann
die nächste Aktion stattfinden.

… desto mehr lässt sich bewegen! 

Wenn  viele  mitmachen,  können  wir  viel
schaffen!                       F. Amling ■

Baum bleibt erhalten
Im Januar erreichte den Gemeindekirchenrat der von mehreren
Friedhofsnutzern  unterschriebene  Antrag,  den  großen  Baum
neben dem Friedhofseingang fällen zu lassen, da Wurzeln und
herabfallende Äste Gräber beschädigten. Nach Diskussion im
Gemeindekirchenrat und einer Ortsbesichtigung unter Hinzu-
ziehung  eines  Landschaftsgärtners  wurde  der  Antrag  in  der
Hauptsache aus ökologischen Gründen abgelehnt. Die unteren
Äste des Baumes wurden trotzdem beschnitten. Bei den be-
troffenen  Friedhofsnutzern  bitten  wir  um  Verständnis  und
danken ausdrücklich für den Einsatz!                     F. Amling ■



Kirchentag in Dortmund rückt näher

Programmheft,  Liederheft  und  Stadtplan

liegen  auf  meinem  Tisch  ausgebreitet,

dazwischen  meine  schon  in  Vorfreude

unterschriebene  Teilnehmerkarte  für  den

Kirchentag in Dortmund. Es ist eine  Fami-

Familienkarte, Programmheft, Stadtplan

lienkarte,  denn  Frau  und  Tochter  fahren

mit;  meine Frau nach dem Kirchentag in

Berlin, von dem sie  begeistert zurückkam,

zum zweiten Mal und unsere frisch konfir-

mierte Tochter zum ersten Mal. 

19. - 23. Juni – Kirchentag in Dortmund

Weitere  fünf  Frauen  aus  der  Gemeinde

machen sich am 19. Juni mit uns auf den

Weg nach Dortmund. 

Motto: „Was für ein Vertrauen“

Ich beginne im dicken, eng beschriebenen

Programmheft  mit  seinen  594  Seiten  zu

stöbern.  „Was  für  ein  Vertrauen“  ist  da

nötig, um sich zurechtzufinden, doch auch

auf  dem  Kirchentag  kommt  man,  wenn

man sich nicht mehr zurechtfindet, mit den

allermeisten  Menschen  unkompliziert  ins

Gespräch.  Ich  suche  zuerst  nach  den

Eröffnungsgottesdiensten und dem Begeg-

nungsabend in der Dortmunder Innenstadt

mit vielen Ständen und viel Musik. Dann

der Abschlussgottesdienst im Stadion, das

heißt  mit  Tausenden  anderen  im  Singen

und  Beten  vereint  sein  –  sicherlich  wird

dies wieder ein tolles Erlebnis.

Vorfreude steigt

In den Tagen dazwischen wartet der Markt

der  Möglichkeiten mit  hunderten Ständen

kirchlicher  Initiativen,  Vereinen  und  Ge-

meinden,  es  warten  Bibelarbeiten,  Kaba-

rett,  Andachten,  Konzerte  und  Diskus-

sionsveranstaltungen.  Hoffentlich  sind

meine ausgewählten Veranstaltungen zeit-

lich  gut  zu  erreichen  –  immerhin  ist  die

Teilnahmekarte  auch  Ticket  für  den

öffentlichen  Nahverkehr,  so  dass  man

unkompliziert hin- und herfahren kann.

Auch Tageskarten erhältlich

Wer kurzfristig Interesse hat, am Kirchen-

tag teilzunehmen, oder nur einen Tag Zeit

hat, kann  auch  kommen. Alle  Interessier-

Planungstreffen am 31. Mai

ten sind herzlich zum Planungstreffen mit

Frühstück am Freitag, dem 31. Mai, um

9  Uhr  im  Pfarrhaus,  Jahnstr.  30,

eingeladen!                    Fridtjof Amling ■ 



Jetzt anmelden!

Seniorenfahrt am 9. Juli zu NaturaGart
Die  diesjährige  Seniorenfahrt

wird  am  Dienstag,  dem  9.  Juli,

von  9  Uhr   bis  19  Uhr  nach

Ibbenbüren gehen. 

In Ibbenbüren werden wir die Garten- und

Parklandschaft samt großem Aquarium von

NaturaGart besuchen. 

Andacht im Kloster Gravenhorst

Silvia Lamping hat in gewohnt akribischer

Art  und  verbunden  mit  einer

Ortsbesichtigung für uns eine Parkführung,

ein  Mittagsbuffet  und  das  Kaffeetrinken

organisiert.  Danach  geht  es  weiter  zum

Kloster Gravenhorst, wo wir die Fahrt mit

einer Andacht beschließen.

10  €  beträgt  der  Unkostenbeitrag  für

Mitglieder  des  Seniorenkreises,   20  €  für

alle  anderen.  Darin  sind  Fahrt,  Eintritt,

Mittagessen und Kaffeetrinken enthalten. 

Anmeldungen  bitte  direkt  bei  mir,

Pfarrer Amling, unter Tel. 641.

Hier die Uhrzeiten für den 9. Juli 2019:

9.00 Uhr – Einsteigmöglichkeit Ecke

                   Quakenbrücker Str. / Holthaus-

                   straße, beim Geschäft Steg-

                   waren.

9.15 Uhr – Abfahrt ab Trinitatiskiche,

                   Jahnstr. 30

ca. 19 Uhr – Ankunft in Dinklage ■

Seniorenkreis grillt am 13. August
Auch in diesem Jahr lädt der Seniorenkreis wieder zu einem

Grillnachmittag hinter das Gemeindehaus ein, und zwar am

Dienstag, dem 13. August, ab 15 Uhr. Wer will, bringt einen

Salat, Brot oder Gemüse mit. Man sollte zudem gute Laune

mitbringen und Bekannte, die bei uns mitmachen wollen. 

Schlager mit Anke begeisterten im Mai

Im Mai  hatten  wir  im Seniorenkreis  Anke Homrighausen

mit ihrer Gitarre zu Besuch. Volkslieder und Schlager wur-

den gemeinsam mit Leidenschaft gesungen. Silvia Lamping

bedankte sich anschließend mit einem kleinen Präsent.

Alle Termine des Seniorenkreises für die nächsten Monate

finden sich auf  Seite  6 des Gemeindebriefes.  Im Juli  und

August gibt es wie immer eine Sommerbastelpause. ■
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Männergruppe nimmt Fahrt auf 
Eine  gute  Handvoll
Männer  hat  zur  neuen
Männergruppe  zusam-
mengefunden  und  hat
auch  schon  Hand
angelegt:  Über  25
Stühle  aus  dem
Gemeindesaal,  die  wackelig
geworden  waren  oder  deren
Sitzpolster sich gelöst hatten,
wurden zusätzlich verschraubt
und stehen nun wieder stabil
zur Verfügung. 

Gemeindefest, Imkerei, Tierarzt

Eine Übersicht der nächsten Treffen ist auf
Seite  7  des  Gemeindebriefes  zu  finden.
Das  Junitreffen  ist  vorgesehen  für  die
Vorbereitungen  des  Gemeindefestes.  Im

Juli wird es bei einem
Gruppenmitglied  eine
Einführung  in  die
Imkerei geben und im
August  den  Besuch
einer Tierarztpraxis in
der   Umgebung.  Der

Austausch  untereinander  und
die Geselligkeit sollen bei den
Treffen  nicht  zu  kurz
kommen.  Alle  interessierten
Männer  können  gerne  dazu-
kommen! Für Juli und August
bitten wir zwecks Planung um

Anmeldung  bei  mir  unter  Tel.  641.  Das
Herbstprogramm  werden  wir  bei  den
nächsten Treffen  gemeinsam erstellen und
hoffen auf interessante Vorschläge.  

           Fridtjof Amling ■

Diamantene Hochzeit von Ehepaar Vogel

Am  21.  März  1959  wurden  Margrit  und
Günter Vogel,  der dann als Ingenieur für
Maschinen-  und  Stahlbau  in  zwei
Kokereien im Ruhrgebiet arbeitete, in der
Lutherkirche in Castrop von Pfarrer  Götz
von  Kratzenstein  getraut.  Mittlerweile
verbringen  sie  ihren  Lebensabend  in
Grönloh und gehören seit Jahren als treue

Gottesdienstbesucher zu unserer Gemeinde
in Dinklage. Am 21. März wurde anläss-
lich ihrer Diamantenen Hochzeit ein Got-
tesdienst  in unserer Trinitatiskirche gefei-
ert, deren Umbau sie stark gefördert haben.
Zahlreiche  Gäste  und  Gemeindeglieder
nahmen  an  dem  Gottesdienst  teil.  Eine
Kerze  aus  der  Burg-
werkstatt,  verziert  mit
einem  leuchtend-strah-
lenden  Kreuz,  wird  sie
fortan  an  diesen  Tag
erinnern.  Eine  private
Feier  schloss  sich  an.
Die  Gemeinde wünscht
beiden Gottes Segen als
Kraft  für  ihr  weiteres
Leben und schließt sich
ihrem   diamantenen    Bibelvotum     aus
1. Korinther 13,13 an: „Nun aber bleiben

Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber

die Liebe ist die größte unter ihnen.“ ■



 Frau Fischer (links) in bewährter Grillmanier während die Kinder Tischfußball spielen 

Internationaler Grillabend am 10. Juli
Am Mittwoch, dem 10. Juli 2019, 17 Uhr

lädt die evangelische  Gemeinde wieder

zu einem fröhlichen Grillabend ein!

Der  Grillabend  findet  wieder  im  Garten

hinter unserem Gemeindehaus, Jahnstr. 30,

statt.  Das  Grillfleisch  und  die  Getränke

stellt  die  Gemeinde.  Wer  möchte,  kann

einen  Salat  oder  Brot  mitbringen.  Alle

interessierten  Einheimischen  und  Flücht-

linge,  Erwachsene und Kinder  sind  herz-

lich zu diesem geselligen Sommerabend in

der Schulferienzeit eingeladen! Infos unter

Tel. 641.                          Fridtjof Amling ■

Gemeinden und Pfarrer 2030

Pfarrstellen-

verteilungskonzept
In  diesem Jahr  wird  in  allen  Gemeinden

unseres  Kirchenkreises,  in  einer  Arbeits-

gruppe  (siehe  Bild)  und  der  Kreissynode

darüber  beraten,  wie  bis  zum  Jahr  2030

unabhängig  von  der  derzeitigen  perso-

nellen  Besetzung  die  erforderlichen  Kür-

zungen bei den Pfarrstellen umgesetzt wer-

den können.  Für  Dinklage  und Wulfenau

wird sich zeigen, ob eine ganze Pfarrstelle

übrig bleibt oder weniger.        F. Amling ■

Ortskirchgeld 2019 für  Kirchumbau
Nach  der  abschließenden  Kostenauf-

stellung für den Kirchumbau in Höhe von

222.000  €  bleibt  beim jetzigen  Spenden-

stand  samt  eigenen  Finanzmitteln  ein

Defizit  von 15.000 €.  Davon soll  so  viel

wie möglich durch das Ortskirchgeld 2019

abgedeckt  werden.  Die  Gemeinde  freut

sich über jede Spende!             F. Amling ■



Kirchenbüro im Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Kirchenbürosekretärin Frau Andrea Risch 

Bürozeiten: Dienstag 15.30 – 17.30 Uhr 

Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr

Freitag   9.00 – 12.00 Uhr

Tel. 04443-978606, Fax: 04443-978607

E-Mail: kirchenbuero.dinklage@kirche-oldenburg.de

Webseite: www.evangelisch-in-dinklage.de
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Kinder- und Jugendarbeit

Ev.-luth. Kreisjugenddienst Oldenburger Münsterland

Diakone:  Thorben Andres,  Jens Schultzki,  Tanja Schultzki,  Jan-Dirk Singenstreu -

Marienstr. 14, 49377 Vechta Tel. 04441-854540, 

E-Mail: thorben.andres@ejo.de   -   jens.schultzki@ejo.de   -   tanja.schultzki@ejo.de   -  

             jan-dirk.singenstreu@ejo.de 

Krankenhausseelsorge: Pfarrerin Hiltrud Warntjen, Tel. 04441-921893

Bank: VR-Bank Dinklage: IBAN: DE09 2806 5108 0002 6077 00 

Pfarrerin Andrea Hilgen-Frerichs

Kapellenweg 17

49456 Bakum

Tel. 04446-397, Fax 959184

hilgen-frerichs@t-online.de

 

Stellvertretender Vorsitzender des  Gemeindekir-

chenrats:          Wladimir Shukowski, Tel. 3694

Pfarrer Fridtjof Amling
Vorsitzender des Gemeindekirchenrats

Jahnstr. 30, 49413 Dinklage

Tel. 04443-641, Fax 918460

Mobil 0176-43495079

 Fridtjof.Amling@kirche-oldenburg.de

Jahnstraße 30

49413 Dinklage
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